
Gebühren, Provisionen und Objektivität der Beratung 

 

Beratung ist nie kostenlos – auch wenn dies in der Finanzbranche manchmal suggeriert wird! 

Sie funktioniert nur anders! 

 

In den meisten Fällen erfolgt die Beratungsleistung „provisionsbasiert“, d.h. der Berater erhält 

Provisionen für Spar- und Versicherungsverträge. Das kann zu einem Interessenkonflikt führen. 

 

Wir als Steuerberater dürfen allein schon aus berufsrechtlichen Vorschriften des 

Steuerberatungsgesetzes keine Provisionsvereinbarung treffen. Im Hinblick auf eine objektive und 
unabhängige Beratung ist das von uns aber auch nicht gewollt. Unsere Gebührenabrechnung erfolgt 

daher ausschließlich auf Honorarbasis. 

 

Ob und welche Verträge Sie möglicherweise zur Lösung Ihrer Fragestellungen abschließen, hat auf 

unser Honorar keinen Einfluss! 

 

Sollten Sie sich z.B. im Rahmen der Produktauswahl dazu entscheiden, auf einen auf Provisionsbasis 

arbeitenden Berater in Ihren Entscheidungsprozess mit einzubeziehen, so unterstützen wir Sie bei der 

qualitativen Kontrolle dieser Berater und bei der Wahrung der Objektivität der Beratung. 

  

 

 
 


